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„Stell dir vor es ist Frieden“

Yoko Ono in Sao Paulo, Brasilien (November 2007)

„Ein Traum, den du alleine träumst, bleibt nur 

ein Traum. Ein gemeinsamer Traum ist 

Realität."

"Wir sind an einem Punkt in der 

Menschheitsgeschichte angelangt, an dem wir 

aufwachen und  erkennen müssen, daß die 

einzigen Menschen, die  die Welt retten 

können, wir selbst sind“
„Imagine Peace Manifesto“, 2011



2Yoko Ono

japanisch-amerikanische Künstlerin,

geboren in Tokio, Japan 1933,

studierte in den USA Philosophie & Musik,

gehörte bereits in den frühen 60ern als Künstlerin der informellen-

avantgardistischen Kunstrichtung an, Fluxus, Multimedia, 

Konzeptkunst ...

inszenierte spektakuläre "performances", experimentelle Musik, 

Kompositionen und Gesang, Filme und Installationen,

gehört als Pionierin zur amerikanischen Avantgardebewegung in der 

Kunst,

bereits in den Anfängen ihres künstlerischen Schaffens engagierte 

sie sich persönliche und künstlerisch für Menschenrechte und 

Frieden.

Ihre Konzeptkunst /Performances wurde in 1960ern in New York, 

u.a.  Carnegie Hall, Tokio und London präsentiert, war in den 70er 

und 80er Jahren Teilnehmerin der Documenta in Kassel.

Yoko Ono: "Add Color Painting"

Yoko Ono
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1969  heirateten Yoko Ono und John Lennon. 

Ihre Flitterwochen  gestalteten beide zur  Aktionskunst, zum 

"Happening", dem berühmt gewordenen "Bed-in" für den 

Weltfrieden, erst in Amsterdam, dann in Montreal, bei dem der Song 

"Give Peace a Chance"  live aufgenommen wurde.

John Lennon faßte diese Zeit kompositorisch in dem Song "The 

Ballad of John and Yoko" zusammen.

Ono und Lennon produzierten und komponierten gemeinsam  

mehrere Alben und konzipierten Kunstausstellungen.

1980 nach John Lennons Tod waren das Wahren des Werkes von 

John Lennon Yoko Onos vorrangige Aufgabe.

Seither ist Yoko Ono weiterhin unablässig künstlerisch, musikalisch 

und friedenspolitisch aktiv. 

Yoko Ono
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2002 stiftete Yoko Ono den Friedenspreis "Lennon-Ono Grant for 

Peace".

2005 stellte sie der Menschenrechtsorganisation Amnesty 

International für das Projekt "Make Some Noise" die Nutzungsrechte 

aller Solotitel John Lennons zur Verfügung.

2006 wirkte sie bei der Eröffnungsfeier der Olympischen 

Winterspiele in Turin mit und verlas dort eine Friedensbotschaft vor 

der Weltöffentlichkeit.

 Auszeichnungen für Yoko Ono:

2009 Goldener Löwe der Kunstbiennale Venedig für ihr Lebenswerk,

2012 Oskar-Kokoschka-Preis,

2012 Internationaler Menschenrechtspreis, Dr. Rainer Hildebrandt-

Medaille,

2013 Theodor-Wanner-Preis des Instituts für Auslandsbeziehungen,

2013 Ehrenbürgerwürde der isländischen Hauptstadt Reykjavík.

Yoko Ono

„A dream you dream alone is only a dream. A dream you dream 

together is reality",

"Ein Traum, den du alleine träumst, bleibt nur ein Traum. Ein 

gemeinsamer Traum ist Realität"

"We are at a point in human history when we have to wake up and 

realize that the only people who can save the world are us"

Imagine Peace Manifesto, 2011

"Wir sind an einem Punkt in der Menschheitsgeschichte angelangt, 

an dem wir aufwachen und  erkennen müssen, daß die einzigen 

Menschen, die die Welt retten können, wir selbst sind"

Yoko Ono
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Auf Yoko Onos Initiative wurde zum Andenken und zu Ehren von 

John Lennon  2007 der "Imagine Peace Tower", Turm aus Licht auf 

der isländischen Insel Viðey eingeweiht. Die Worte "Stell dir vor es 

ist Frieden", eine Textzeile aus der Friedenshymne  "Imagine", sind 

in 24 Sprachen darauf eingraviert.

Unterhalb des Lichtturms sind über 1 Mllionen Wunschzettel 

eingegraben, die Yoko Ono über Jahre gesammelt hat, für ein 

früheres Projekt, das sie "Wish Trees", Wunschbäume nannte.

Yoko Ono


